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Ende Juni 2003 waren in den Betrieben des Brandenburger Hauptgewerbes fast 4.000
Personen weniger beschäftigt als im Vorjahr. Der Landesbetrieb für Datenverarbeitung
und Statistik Brandenburg ermittelte Ende Juni 2003 im Rahmen der Totalerhebung im
Brandenburger Bauhauptgewerbe 42.243 Beschäftigte. Das sind 3.941 Beschäftigte
weniger als Ende Juni 2002 (- 8,5 Prozent). Allein in den Betrieben mit 20 bis 49
Beschäftigten reduzierte sich die Anzahl der tätigen Personen um 1.643 (- 14,9 Prozent).
In den Großbetrieben mit über 100 Beschäftigten wurden 1.548 Beschäftigte weniger
gezählt (- 16,4 Prozent).In diesem Jahr wurden von den Statistikern 4.469 Betriebe
ermittelt, die Bauleistungen im Bereich Vorbereitende Baustellenarbeiten, Hoch- und
Tiefbau erbringen. Damit hat sich die Anzahl der erfassten Betriebe um 0,6 Prozent leicht
erhöht. Einen Zuwachs von 136 Betrieben weisen lediglich die Kleinbetriebe mit einem bis
neun Beschäftigten auf. Damit setzt sich auch 2003 der Trend zu immer kleineren
Baubetrieben im Landesdurchschnitt fort.Auch der ermittelte baugewerbliche Umsatz von
3.461 Millionen EUR für das Jahr 2002 ist deutlich geringer ausgefallen, als in der vorigen
Erhebung. Der Rückgang beträgt 608 Millionen EUR (- 14,9 Prozent).
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